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A n t w o r t

des Ministeriums des Innern und für Sport

auf die Kleine Anfrage des Abgeordneten Matthias Lammert (CDU)
– Drucksache 17/273 – 

Ankunftszentrum Diez EG Migration 

Die Kleine Anfrage – Drucksache 17/273 – vom 28. Juni 2016 hat folgenden Wortlaut:

Ich frage die Landesregierung:
1. Wie ist die derzeitige Personalstärke der Ermittlungsgruppe (EG) „Migration“ im Ankunftszentrum Diez (bitte nach Soll-, Ist-

und tatsächlicher Einsatzstärke sowie nach VZÄ aufgliedern)?
2. Wie viele Strafanzeigen sind im Jahr 2015 und im Jahr 2016 durch die EG Migration in der Diezer Einrichtung erstattet worden?
3. Verfügt jedes Ankunftszentrum in Rheinland-Pfalz über eine eigene Ermittlungsgruppe „Migration“? Wenn nein, warum nicht?
4. Wie viele Landesbedienstete sind bei den Ermittlungsgruppen „Migration“ beschäftigt (bitte aufgegliedert nach einzelnen Stand -

orten und nach Besoldungs- und Entgeltgruppen)?

Das Ministerium des Innern und für Sport hat die Kleine Anfrage namens der Landes regierung mit Schreiben vom 20. Juli 2016
wie folgt beantwortet:

Zu Frage 1:

Nach Mitteilung des Polizeipräsidiums Koblenz sind mit Stand vom 1. Juli 2016 bei der EG Migration fünf Polizeibeamtinnen/
-beamte und zwei Tarifbeschäftigte beschäftigt:

– drei Polizeibeamte in Vollzeit = 3,0 VZÄ,
– zwei Polizeibeamtinnen in Teilzeit (34 und 25 Wochenstunden) = 1,475 VZÄ,
– zwei Tarifbeschäftigte in Vollzeit = 2,0 VZÄ.

Zu Frage 2:

Im Zeitraum vom 11. September 2015 (Beginn der Strafanzeigenbearbeitung) bis 31. Dezember 2015 wurden insgesamt 50 Straf-
anzeigen und im Zeitraum vom 1. Januar 2016 bis 30. Juni 2016 (Stichtag) 98 Strafanzeigen abschließend bearbeitet.

Seit März 2016 wurden zusätzlich 334 Strafanzeigen wegen Verstoß gegen § 95 Aufenthaltsgesetz abschließend bearbeitet. 

Zu Frage 3:

Ja. Den drei rheinland-pfälzischen Ankunftszentren in Trier, Hermeskeil und Ingelheim ist jeweils eine EG Migration angegliedert.

Zu Frage 4:

Nach Mitteilung der Polizeipräsidien Koblenz, Mainz, Trier, Westpfalz und Rheinpfalz verfügen die Ermittlungsgruppen „Migra-
tion“ derzeit über folgendes Personal:

Diez
– zwei Polizeibeamtinnen A 11
– drei Polizeibeamte A 10
– zwei Tarifbeschäftigte E 9
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Ingelheim
– ein Polizeibeamter A 12
– vier Polizeibeamtinnen/-beamte A 11
– eine Polizeibeamtin A 10
– ein Polizeibeamter A 9
– zwei Tarifbeschäftigte E 9
– eine Tarifbeschäftigte E 5

Trier
– ein Polizeibeamter A 13
– ein Polizeibeamter A 12
– drei Polizeibeamte A 11
– drei Polizeibeamte A 10
– zwei Polizeibeamte A 9
– zwei Tarifbeschäftigte E 9

Hermeskeil
– ein Polizeibeamter A 12
– sechs Polizeibeamte A 10
– zwei Tarifbeschäftigte E 9

Kusel
– drei Polizeibeamte A 11
– vier Polizeibeamtinnen/-beamte A 10
– zwei Tarifbeschäftigte E 6 mit Zulage zur E 9

Speyer
– ein Polizeibeamter A 12
– ein Polizeibeamter A 11
– eine Polizeibeamtin A 10
– ein Tarifbeschäftigte E 6 mit Zulage zur E 9
– eine Tarifbeschäftigte E 6 (ab 1. November 2016)

Roger Lewentz
Staatsminister


